
  

Holzhausen mit optimalem Start nach der Winterpause
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Kai Krause mit starker Leistung

Holzhausen erwischte einen Bilderbuchstart zur ersten Begegnung nach der Winterpause und konnte in
Gottenheim mit 0:2 Toren gewinnen.

Trainer Schlegel musste verletzungs- und krankheitsbedingt auf Tobias Löffler, Danny Günther, Leonard
Wedekind und die drei Maier Brüder verzichten. Gottenheim von Anbeginn mit Neuzugang Yannick
Berger vom FC Bötzingen.

 

Holzhausen wollte sich keineswegs verstecken und vom Anpfiff weg druckvoll agieren. Bereits beim
zweiten Angriff der Gäste im Strafraum erhielt Joachim „Vadle“ Bott einen Tritt gegen sein Bein und der
Schiedsrichter zeigte sofort auf den Punkt zum Strafstoß. Kaltschnäuzig verwandelte Jimoh Ibrahim zum
0:1 Führungstreffer.

 

Die Heimelf versuchte nun ihrerseits druckvoll zu agieren was stellenweise auch ganz gut klappte.  Die
Gäste verteidigten taktisch geschickt und mit viel Einsatz die Führung. Als die Gästeabwehr doch das
Nachsehen hatte war Torwart Simon Kaltenbach mit mehreren Glanzparaden zur Stelle. So nach 28
Minuten bei einem Volleyschuss aus 17 Metern und kurz darauf mit unglaublichen Reflexen bei einem
Kopfball aus 5 Metern.
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Auch die Standards der Heimelf verpufften mit zunehmender Spieldauer. Die neu gefundene
Innenverteidigung mit Kai Krause und Felix Grundel agierte fehlerlos. Holzhausen immer wieder mit
Entlastungsangriffen über Lukas Fehrenbach und Ibrahim die sich auch oft in die eigene Hälfte fallen
ließen um Defensivaufgaben zu übernehmen.

 

Als sich bereits beide Mannschaften zum Pausentee in der Kabine wähnten, konnte Ibrahim bei einem der
Entlastungsangriffe seinen Gegner verladen und ließ auch Keeper Jan Voßler keine Chance und netzte zum
0:2 ein.

 

Mit zunehmender Spieldauer verließen die Heimelf die Kräfte. Zu unüberbrückbar war die
Gästedefensive. Diese brachten mit Mario Leber und Toni Giovinco nochmals frische Kräfte und hätten
mit etwas Glück nochmals erhöhen können. Eine taktische und kämpferische starke Leistung von
Holzhausen welche diese auch am Sonntag gegen Denzlingen abliefern müssen wenn etwas Zählbares
herausspringen soll.
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